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Rathaus 
Rudolph-Brandes-Allee 19 
32105 Bad Salzuflen 
www.bad-salzuflen.de 

 
Fon 05222 952–0 
Fax 05222 952–161 
stadt@bad-salzuflen.de 

Bürgerservice 
Mo – Di 8.00 – 17.00 Uhr 
Mi 8.00 – 12.00 Uhr 
Do 8.00 – 17.30 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr 

Bankverbindungen 
Sparkasse Lemgo | IBAN DE81 4825 0110 0000 0038 55 | BIC WELA DE D1LEM 
Volksbank Bad Salzuflen eG | IBAN DE17 4829 1490 0003 9263 00 | BIC GENODEM1BSU 
USt-IdNr. DE124617710 | Gläubiger-ID DE07BAD00000343029 

 

  

Stadt Bad Salzuflen 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 

Stadt Bad Salzuflen  32102 Bad Salzuflen 
 
 
An die  
Eltern der Schülerinnen und Schüler 
des Schulzentrums Lohfeld 
 
 
 
 
 
  
  1. Juli 2024 

 
Informationen zum Schulzentrum Lohfeld 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
das Schulzentrum Lohfeld wird zurzeit umfassend modernisiert. Neben dem Neubau der Hauptschule, der 
kurz vor dem Abschluss steht, sind weitere Baumaßnahmen geplant, bei denen auch neuer Raum für die 
Eduard-Hoffmann-Realschule und das Rudolph-Brandes-Gymnasium entstehen soll. Auch werden zahlrei-
che Räume im Bestand modernisiert und der Raumplan insgesamt an zeitgemäße schulische und pädago-
gische Anforderungen angepasst. 
 
Ein Teil dieser Modernisierung sind umfangreiche Sanierungs- und Brandschutzmaßnahmen. Da das 
Schulzentrum in den siebziger Jahren gebaut worden ist, hat die Gebäudewirtschaft Bad Salzuflen (EGW) 
ein Schadstoffkataster in Auftrag gegeben. Dabei wurden erwartungsgemäß Schadstoffe gefunden, wie 
sie für Gebäude aus dieser Zeit typisch sind. 
 
Wichtig ist: Alle gefundenen Schadstoffe sind fest gebunden und stellen keine Gefahr für die Personen im 
Schulzentrum dar. Dies wurde und wird auch durch lufttechnische Messungen bestätigt. Dies betrifft bei-
spielsweise Brandschutzklappen der Lüftungsanlage oder auch die Schalldämmung. 
  
Die EGW plant, neben den aktuell durch den TÜV bemängelten Schadstoffen (wie in den Brandschutzklap-
pen) auch die bisher nicht bemängelten Schadstoffe (wie in den Schalldämmungen) zu beseitigen. Damit 
werden gleich die insgesamt bei einem Gebäude dieses Alters sinnvollen Schadstoffsanierungen mit 
durchgeführt. Mit der Fertigstellung der Hauptschule steht jetzt genug Ausweichraum zur Verfügung, um 
Bereiche abschnittsweise sanieren zu können und damit eine schadstofffreie Schule zu schaffen. Dies wird 
von der EGW und der Schulverwaltung angestrebt und die Arbeiten sollen bereits in den Sommerferien 
beginnen. 
 
Die Schadstoffsanierung erfolgt unter höchsten Sicherheitsbedingungen, inklusive Luftschleusen und luft-
technischen Messungen, um jegliche Gefahr auszuschließen. Die Arbeiter tragen entsprechende Schutz-
bekleidung, was aber auf keine akute Belastung für Menschen außerhalb der Baustelle hindeutet. Die 
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ausführenden Unternehmen sind vielmehr auf solche Arbeiten spezialisiert und sorgen für den normalen 
Arbeitsschutz sowie die Sicherheit aller im Gebäude. 
Wir hoffen, alle Fragen beantwortet zu haben und freuen uns gemeinsam auf ein modernisiertes und 
schadstofffreies Schulzentrum Lohfeld. Sollten Sie weitergehende Rückfragen haben, können Sie diese 
gerne an die EGW (Gebäudewirtschaft der Stadt Bad Salzuflen) richten. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
Christian Böhm      Oliver Müterthies 
 

Sonja Billerbeck Clemens Boppré 

                Betriebsleiter EGW Schulleiterin  
Eduard-Hoffmann- 
Realschule 

Schulleiter 
Rudolph-Brandes- 
Gymnasium 

 

  

   
 
 
 
 
 


